
ÖHV-Inside 
Winter 2026/27



• Teilnehmer:Mitglieder der ÖHV

• Methode: CAWI

• Laufzeit: 28.09 - 13.10.2026

• n= 154

Details zur Umfrage
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Nächtigungsentwicklung ggü. Winter 25/26
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Umsatzentwicklung ggü. Winter 25/26
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Entwicklung Betriebsergebnis ggü. Winter
25/26
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Betriebsergebnis ggü. Winter 25/26
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Gewinn Ausgeglichen Verlust Nicht abschätzbar



Preisdurchsetzung ggü. Winter 25/26
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Besser Keine Veränderung Schlechter



Buchungs- und Urlaubsverhalten
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Mehr Nebenausgaben

Höhere Zimmerkategorie

Weniger Aufenthalte

Unverändert

Niedrigere Zimmerkategorie

Kürzerer Aufenthalt

Reduktion Nebenausgaben

Kurzfristigere Buchungen



Operatives Ergebnis ggü. vorheriges 
Geschäftsjahr
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Verlust wird steigen

Von Gewinn zu Verlust

Verlust wird sich verringern

Von Verluste zu Gewinn

Gewinn wird steigen

Ausgeglichen

Gewinn wird sich verringern



Werden Kostensteigerungen weitergegeben?
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Ja, zu 100% Ja, teilweise Nein
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Preiserhöhungen wegen steigender Kosten
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Erhöhe Preise bis zu 15 %

Erhöhe Preise bis zu 20 %

Ich reduziere Preise

Erhöhe Preise bis zu 10 %

Preise bleiben gleich

Erhöhe Preise bis zu 5 %



Mitarbeiter:innen gesucht!
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Hier fehlen Mitarbeiter:innen
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Direktion / im Management

In anderen Bereichen

Etage

Rezeption

Küche

Service



Mitarbeiter:innen-Suche
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Ich finde jetzt leichter
Mitarbeiter:innen.

Die Situation hat sich nicht
verändert.

Es ist schwieriger geworden,
Mitarbeiter:innen zu finden.



So war der Sommer

31%

30% 30%

Besser als erwartet Wie erwartet Schlechter als erwartet

Rund 10% der befragten Betriebe haben im Sommer nicht offen



Zugang zu Krediten
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29%

Kredite sind leichter zu bekommen.

Kredite sind deutlich schwerer zu
bekommen.

Kredite sind etwas schwerer zu bekommen.

Situation hat sich nicht verändert.

Kann ich nicht beurteilen.



Investitionen: Vier von zehn reduzieren!
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Investitionen reduziert Investitionen planmäßig Investitionen erhöht



Die größten Belastungen
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Lebensmittel- und Wareneinsatz

Bürokratie

Energie- und Betriebskosten

Mitarbeiter:innenkosten



Auswirkung Kosten auf Betriebsergebnis

Skala von 1=gar nicht belastend bis 5=sehr stark belastenden
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Top-Kostensteigerung im nächsten Jahr
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